All-in-One – IP-Videomanagementlösung
All-in-One Speicher- und Videomanagementeinheit für bis zu 256 IP-Kameras (mit 8 vorlizensierten Kanälen) bzw. Encoder für kleine und mittlere Video- und Speicheranwendungen der Sicherheitsindustrie. In diesem 19“ kompakten Gerät (2 HE) sind 8 Festplatten integriert. Der integrierte VRM-Serverdienst verwaltet die Aufzeichnungen von allen Kameras. Betriebssystem und Anwenderprogramme sind auf zwei SSD Festplatten in RAID1 Spiegelung sicher und verschleißfrei gespeichert.

Fernwartung über Anwenderprogramm oder Webbrowser. Zugriff über mobile Endgeräte auf alle angeschlossenen Kameras.
Die clientseitige Verpixelung sorgt für den notwendigen Datenschutz aller angeschlossenen Kameras und ONVIF Geräte.

Durch die Map based Tracking Funktionalität richtet sich das komplette Videomanagementsystem auf die auslösenden oder ausgewählte Kamera aus inkl. automatischer Aufschaltung der anliegenden Kameras.
Über zwei 1000Mb Netzwerkanschlüsse können bis zu 550Mb/s Videodaten geschrieben werden. Zur Anpassung an Fernverbindungen über begrenzte Bandbreiten (<300kbs) muss eine transcodierte Übertragung möglich sein. Eine Sicherung gegen Datenverlust beim Ausfall von Festplatten muss über RAID5 oder RAID6 erfolgen. 

Redundante Netzteile. Festplatten müssen im Betrieb und ohne Einfluss auf Aufzeichnung und Wiedergabe getauscht werden können.

Die Bedienung erfolgt über angeschlossene Monitore und/oder bis zu insgesamt 20 externen Bedienstationen. Der Bediener hat Zugriff auf aufgezeichnete Metadaten und kann über die forensische Suche große Mengen an Videomaterial in kürzester Zeit durchsuchen.

Die Benutzerverwaltung erlaubt die genaue Vergabe von Rechten spezifisch für jede Kamera, Steuerungsprioritäten, Videoexport, Wiedergabe, Audio, usw. Es können Berechtigungsstufen an zwei Benutzer gebunden werden (4-Augenprinzip). An eine Bedienstation können bis zu 4 Monitore angeschlossen werden, von denen jeder frei konfiguriert werden kann zur Anzeige von Live, Wiedergabe, Lageplänen oder Alarmen. 

Zur komfortablen Benutzerverwaltung in einem Kundennetzwerk kann auf einen LDAP Server zurückgegriffen werden. Videos können im Originalformat ASF oder im MOV-Format exportiert werden. Über das Gerät können die Firmware aller angeschlossen Geräte aktualisiert werden. Bei Alarm können individuelle Anweisungslisten als Textdatei oder HTML angezeigt werden. Kommentare des Bedieners werden protokolliert. 

Zur Anpassung der Funktionalität kann der integrierte Command Script Editor verwendet werden. Über die eingebauten Programmiersprachen C# und VB.NET kann auf annähernd alle internen Funktionen bei Alarm oder auf Bedienereingriff zugegriffen werden. 

Über SNMP werden andere Netzwerkkomponenten überwacht. Eine integrierte offene Schnittstelle erlaubt die Kommunikation mit Software anderer Anbieter. Diese Software muss lediglich eine COM-Programmiersprache wie Visual Basic, C++ oder eine .NET-Programmiersprache wie C# oder Jscript unterstützen.

Die Bedienung muss auch über ein Video-Keyboard mit Joystick möglich sein. Eigenständige Monitore müssen als Monitorgruppen zusammengefasst werden und von Bedienstationen gesteuert werden. Bei Alarm muss es möglich sein, auf Monitoren Alarmbilder anzuzeigen. Metadaten der VCA Funktionen (IVA) müssen angezeigt werden können. Digitale I/O-Module müssen zur Erweiterung des Systems anschließbar sein.
Der integrierte Transcoder unterstützt bis zu 4 x UHD Videostreams in paralleler Auflösung. Die Videomanagementlösung wird komplett und voll funktionstüchtig mit Microsoft-Betriebssystem und nachfolgenden Anwendungen ausgeliefert: 

Microsoft Windows Server IoT 2022 for Storage Standard
Video Recording Manager einschließlich Video-Streaming-Gateway;

Dynamische Transcodierung
Festplatten:
8 x 8 TB SATA
Nettokapazität (RAID5):
52.136 GB
Sicherungsverfahren:
RAID5, RAID5 + HS, RAID6
Anschlüsse:
Host Anschluss: 2 x RJ45 Gigabit
Betriebsspannung:
100 bis 240 V / 50 bis 60 Hz
Abmessungen (H x B x T)
89 x 437 x 648 mm
Gewicht:
23,6 kg

Temperatur:
+10 bis 35°C

Unterstützte Geräte:
Bosch H.265, H.264 u. MPEG4-Kameras


ONVIF Profil S konforme Geräte

Bereits enthaltene Lizenzen (Maximalwert in Klammern):

Kanäle:
8 (256)
Bedienstationen:
5 (20)
DVR:
1 (10)
Keyboards:
5 (10)

Mobiler Video Client: 
1 (2) 

Einbruchmeldeanlagen:
1 (10)
angebotenes Fabrikat: 
Bosch




angebotener Typ: 
DIP-74C8-8HD
gleichwertig oder besser:

Fabrikat:
_____________________

Typ:

_____________________

